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ENNEPLUS & ECO-DIGITHON 
ENNEPlus – Enhancing VET National Networks through Eco-innovation 
(Stärkung nationaler Berufsbildungsnetzwerke durch Öko-Innovation) – ist 
ein Erasmus+-Projekt, das im Januar 2024 gestartet wurde und eine Laufzeit 
von 36 Monaten hat.  

Das Projekt zielt darauf ab, die Leistungsfähigkeit von 
Berufsbildungsanbietern zu verbessern, durch Vernetzung, 
Kapazitätsaufbau und herausforderungsbasierten Aktivitäten im Bereich 
der Öko-Innovation zu einem transformativen und nachhaltigen Wandel 
ihrer lokalen Gemeinschaften beizutragen.  

Der ENNEPlus Eco-Digithon ist ein Bildungsmarathon, der sich in erster 
Linie an sekundäre Schulbildungszentren richtet und sich auf die 
Entwicklung und Prototypisierung innovativer digitaler und 
technologischer Lösungen für reale gesellschaftliche und lokale Probleme 
konzentriert.   

Er umfasst einen Wettbewerb innerhalb und zwischen 
Schulbildungszentren und/oder Schulteams zu Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsherausforderungen. Die entwickelten Lösungen stehen im 
Einklang mit den Zielen für nachhaltige Entwicklung (SDGs) und 
gewährleisten eine globale Perspektive auf lokale Herausforderungen.   

Außerdem fördert er durch einen partizipativen und multidisziplinären 
Ansatz Innovationen an der Basis, da er nicht nur Schulzentren, sondern 
auch Interessengruppen, politische Entscheidungsträger, Unternehmen, 
Mitglieder der Wissenschaft und Experten zusammenbringt, die sich für 
Social Hacking engagieren.  

Weitere Informationen zum Projekt finden Sie unter 
www.enneplusproject.eu. 

 

WER KANN SICH BEWERBEN  

Berufsbildungseinrichtungen und allgemeinbildende Gymnasien, die 
sich bereits mit der Umsetzung von curricularen und außercurricularen 
Initiativen in einem der folgenden Bereiche der Öko-Innovation 
beschäftigen: 

Kreislaufwirtschaft Wasserknappheit 
Umweltbewusstsein Erneuerbare Energien 

Wasser und Gesundheit Verbesserung der Wasserqualität 
Schutz der Biodiversität Kurze Lebensmittellieferketten 
Nachhaltiger Transport Grüne Bauweise 

 

Um teilnehmen zu können, müssen Antragsteller folgende Bedingungen 
erfüllen:  

• eindeutige und detaillierte Nachweise für ein abgeschlossenes, 
laufendes oder geplantes Projekt zur Entwicklung digitaler, 
technologischer und ökologischer Kompetenzen von Schülern 
vorlegen;  

• Sie müssen in der Lage sein, die aktive Beteiligung von zirka 20 
Schülern und 2 Lehrern sicherzustellen, die bestenfalls verschiedene 
Fachbereiche vertreten, die für die Entwicklung des vorgeschlagenen 
Projekts nützlich sind.  

• sich zu allen Online- und Präsenzaktivitäten verpflichten, die von den 
ENNEPlus-Projektpartnern zur Vorbereitung und Teilnahme an einem 
nationalen Präsenz-Eco-Digithon organisiert werden, wie in den 
folgenden Abschnitten der Ausschreibung angegeben.  

http://www.enneplusproject.eu/
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WAS WIR BIETEN 
Lernende und Lehrkräfte aus ausgewählten Schulen haben 
uneingeschränkten Zugang zur ENNEPlus Community of Practice (CoP) 
[verfügbar unter: https://cop.enneplusproject.eu/] zum Thema Öko-
Innovation, wodurch sie die Möglichkeit haben:  

• mit Gleichaltrigen, Vorbildern und Interessengruppen aus 
verschiedenen europäischen und außereuropäischen Ländern in 
Kontakt zu treten  

• von Unterrichtsmaterialien und Online-Mentoring durch Experten zu 
zehn verschiedenen globalen Umweltproblemen im Zusammenhang 
mit den SDGs zu profitieren  

• an einem nationalen Eco-Digithon vor Ort mit einem repräsentativen 
Team von 6 Teilnehmern, darunter Lernende und Lehrkräfte, 
teilzunehmen   

• Einladung zu strukturierten Schulungskursen und Job-Shadowing- 
Mobilitäten und/oder Kurzaufenthalten für Lehrkräfte /Ausbilder:innwn 
zum Austausch bewährter Verfahren  

 

VORGESEHENE AKTIVITÄTEN & ZEITPLAN 
Der ENNEPlus Eco-Digithon bietet die Möglichkeit zum Kapazitätsaufbau 
und zur Skalierung für schulische und außerschulische Projekte im Bereich 
Öko-Innovation, die bereits bewiesen haben oder das Potenzial haben,  

• eine mögliche Lösung für die Umweltprobleme einer lokalen 
Gemeinschaft bieten  

• Unterstützung durch externe Interessengruppen, die die 
erforderlichen Ressourcen bereitstellen und die Nachhaltigkeit der 
Ergebnisse verbessern können  

• sich positiv auf die Erreichung eines oder mehrerer Ziele für 
nachhaltige Entwicklung der Agenda 2030 der Vereinten Nationen 
auswirken  

Von den ausgewählten Bewerbern wird erwartet, dass sie:  

• eine Vereinbarung unterzeichnen, in der sie sich formell zur Teilnahme 
am 2. ENNEPlus Eco-Digithon bis zum 12.12. 2025 verpflichten  

 

• (mindestens) zwei Lehrkräfte/Ausbilder benennen, die an einer 
eintägigen Online-Schulung zum ENNEPlus-Toolkit und zur Online-
Kooperationsplattform der ENNEPlus Community of Practice 
teilnehmen (13.1.2026)  

• mindestens 20 Schüler:innen in die Pilot- und Mentoring-Sitzungen 
einzubeziehen, die über die CoP-Plattform angeboten werden (geplant 
von Februar bis April 2026 auf wöchentlicher Basis)  

• mit Vertretern der lokalen Gemeinschaft zusammenarbeiten, um 
gemeinsam eine digitale oder technologische Lösung für die in der 
Bewerbungsphase ausgewählte Herausforderung zu entwickeln.  

• mit einem Team aus 6 Teilnehmer:innen (darunter Lernende und 
Lehrkräfte und mindestens ein Vertreter bzw. eine Vertreterin der 
lokalen Gemeinschaft) in Präsenz am Eco-Digithon teilnehmen, der in 
Graz vom 15. sis zum 17. April 2026 stattfindet (Reise- und 
Aufenthaltskosten werden aus dem Projektbudget übernommen), um 
die in den vorangegangenen Monaten gemeinsam entwickelten 
Lösungen vorzustellen 

 

WIE KANN MAN SICH BEWERBEN? 
Bewerbungen sind vom 15. September bis zum 5. Dezember 2025 möglich. 
Der Link zum Bewerbungsformular lautet: 

https://form.jotform.com/fpeurope/apply-for-the-enneplus-eco-digithon  

 

AUSWAHLVERFAHREN 
Als Partner des ENNEPlus-Projekts wird die FH JOANNEUM und die 
Wirtschaftskammer Steiermark 15 Teams für die Teilnahme am Eco-
Digithon nach den folgenden Kriterien auswählen:  

• Relevanz des vorgeschlagenen Projekts für eine Ausweitung durch 
die Teilnahme am Eco-Digithon und Übereinstimmung mit 
mindestens einem der 10 hier verfügbaren 
herausforderungsbasierten Lernszenarien: Ressourcen | Gemeinsam 
lernen, gemeinsam wachsen (max. 5 Punkte)  

• Technologische/operative Einsatzbereitschaft der bisher 
entwickelten Lösungen und/oder technische Machbarkeit der im 
Rahmen des Eco-Digithon zu realisierenden Lösungen (max. 5 Punkte)  

https://form.jotform.com/fpeurope/apply-for-the-enneplus-eco-digithon
https://cop.enneplusproject.eu/learning-scenarios/
https://cop.enneplusproject.eu/learning-scenarios/
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Das gleiche Berufsbildungszentrum/die gleiche Oberschule kann sich mit 
mehr als einem Team bewerben, sofern sie den Entwurf einer Lösung 
vorschlagen, die sich auf einen anderen Bereich der Öko-Innovation bezieht.  

Bei gleicher Bewertung von Teams aus verschiedenen Schulen wird die 
Schule bevorzugt, die noch nicht in der Liste der ausgewählten Kandidaten 
vertreten ist.  

Berufsbildungszentren, die an der nationalen Ausgabe 2024–2025 des Eco-
Digithon teilgenommen haben, können sich erneut bewerben, sofern sie ein 
Projekt einreichen, das sich von dem zuvor vorgestellten unterscheidet. Bei 
gleicher Punktzahl werden jedoch Berufsbildungszentren, die zum ersten 
Mal am Eco-Digithon teilnehmen, bevorzugt. 

 

AUSZEICHNUNGEN & FOLLOW-UP 
Während der Präsenzphase des Eco-Digithon treten die ausgewählten 
Teams gegeneinander an, und die Gewinnerteams erhalten folgende Preise:  

• Platz: Teilnahme an der 10. Ausgabe des Social Hackathon Umbria 
(www.socialhackathonumbria.info), der vom 2. bis 5.Juli 2026 in der 
Region Umbrien, Italien, stattfindet.  

• bis 3.Platz: Teilnahme an internationalen Diskussionsgruppen zur 
Entwicklung strategischer Instrumente zur Konsolidierung der 
gewonnenen Erfahrungen, Methoden und Ergebnisse.  

Alle Teilnehmer erhalten unabhängig von ihrer endgültigen Platzierung im 
Wettbewerb ein Teilnahmezertifikat. 

 

BEWERTUNGSKRITERIEN  

Die Kriterien für die Bewertung der während der Präsenzveranstaltung in 
Graz vorgestellten Projekte sind:  

• Auswirkungen auf die lokale Gemeinschaft: Wird die Lösung 
Auswirkungen auf die Herausforderungen haben, denen sich die lokale 
Gemeinschaft gegenübersieht? Wie fügt sie sich in den Rahmen der 
lokalen, regionalen, nationalen und europäischen Entwicklungs- und 
Innovationspolitiken und -maßnahmen ein? (max. 3 Punkte)  

• Social relevance and innovation: Welche Veränderungen wird die 
Lösung für die Referenznutzer mit sich bringen? Wie weit ist die 
Umsetzung der Lösung fortgeschritten? Wie schnell ist sie anwendbar 
und welche und wie viele Ressourcen sind erforderlich, um sie 
vollständig einsatzfähig zu machen? (max. 3 Punkte)  

• Übertragbarkeit und Offenheit: Kann die vorgeschlagene Lösung in 
anderen Kontexten eingesetzt werden? Wie wurden offene Daten 
genutzt? Wie wird es Dritten möglich sein, auf Inhalte zuzugreifen, diese 
zu verarbeiten oder zu integrieren? Wie hoch ist der Grad an Flexibilität 
und Übertragbarkeit der vorgeschlagenen technologischen und 
digitalen Lösungen? (max. 2 Punkte)  

• Einhaltung der SDGs: Inwieweit kann die Lösung dazu beitragen, die 
spezifischen Ziele der Agenda 2030 der Vereinten Nationen für 
nachhaltige Entwicklung zu erreichen? (max. 2 Punkte)  

• Engagement und Verbreitung im Bereich der beruflichen Bildung: 
Wie aktiv hat das Team zur virtuellen Plattform Eco-Digithon und zur 
Verbreitung der Initiative beigetragen? Hat es seine Teilnahme über 
digitale Kanäle beworben, Updates geteilt oder Stakeholder außerhalb 
des Kernteams einbezogen? Wie ist die Qualität und Häufigkeit der 
Beiträge zu den Online- und Outreach-Aktivitäten? (max. 2 Punkte).  

 

Q&A SESSIONS 
Um Schulen zu unterstützen, die sich bewerben möchten, veranstalten wir 
drei Q&A Sessions, in denen wir weitere Details zur Eco-Digithon-
Ausschreibung bekannt geben. Diese einstündigen Runden stehen 
Lehrkräften, Schulleitern und Mitarbeitern offen, die Fragen stellen oder 
Erläuterungen zu den Zielen, Teilnahmebedingungen oder dem 
Bewerbungsverfahren für die Teilnahme am Eco-Digithon erhalten 
möchten.  

Bitte melden Sie sich für eine der unten aufgeführten Q&A Sessions an:  

• Q&A Session am  1. Oktober 2025 [hier anmelden] 
• Q&A Session am 5. November 2025 [hier anmelden] 
• Q&A Session am 21. November 2025 [hier anmelden] 

mailto:rene.wenzel@fh-joanneum.at?subject=Anmeldung%20für%20die%20Q&A%20Session%20Oktober
mailto:rene.wenzel@fh-joanneum.at?subject=Anmeldung%20für%20die%20Q&A%20Session%20November%205
mailto:rene.wenzel@fh-joanneum.at?subject=Anmeldung%20für%20die%20Q&A%20Session%20November%2021
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KONTAKT 
Für weitere Informationen kontaktieren Sie uns bitte. 

E-Mail: rene.wenzel@fh-joanneum.at  

Tel.: 0316 5453/6828 

   


